
 

eMail: info@luther-akademie.de  

Homepage: www.Luther-Akademie.de  
 
 

 

Tagungsorte   
 Augustinerkloster zu Erfurt  

 Augustinerstr. 10, 99084 Erfurt   

info@augutinerkloster.de         Tel.: 0361576600 

Frühstück:   ab 7.00 Uhr          Mittag: 12.45 Uhr   

Abendessen:    19.00 Uhr 

 Ev. Andreasgemeinde Gemeindehaus 
 (Seminareinheiten & Gottesdienst) 

 Andreasstraße 14, 99084 Erfurt  

 

Förderpreis für Lutherforschung 2024 
Eingereicht werden können im Rahmen des Studiums entstandene Arbei-

ten (Seminararbeiten oder wissenschaftliche Hausarbeiten), die sich mit 
der Theologie Luthers in historischer, systematisch-theologischer oder 
praktisch-theologischer Perspektive befassen. Als Gegenstand der Arbeit 

kommen auch Beiträge anderer Reformatoren in Frage, sofern sie mit 
Luther in Beziehung gesetzt werden können. 

Die Entstehung der Arbeit sollte nicht länger als drei Jahre zurückliegen. 

Das Preisgeld der Luther-Akademie für den ersten Preis  beträgt 

400,00 €. 

Weitere Preise können vergeben werden. Der zweite Preisträger erhält 

200,00 € und für den 3. Preis gibt es 100,00 €.  

Nähere Informationen enthält unsere Website:  

 

 

Eigenbeteiligung an den Kosten  

Studierende können Zuschüsse bei ihrer Kirche 
beantragen und bei Nichtgewährung auch bei der 

Luther-Akademie.   
 

Rabatt für Mitglieder  
Bei Erklärung der Mitgliedschaft anlässlich der 
Anmeldung zur Tagung ist die geringere Tagungs-
pauschale (Rabatt für Mitglieder) zu zahlen. Der erste 

Jahresbeitrag ist dann 2025 fällig.  

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für Studierende und 
Vikare 12,00 €, ansonsten  45,00 € pro Jahr.   
 

Bitte melden Sie sich bis zum 15. Oktober 2023 an.  

Nach Reservierungsbestätigung überweisen Sie 
bitte bis zum 31. Januar 2024  

die Kostenbeteiligung an die Luther-Akademie bei: 

Evangelische Bank  

IBAN:  DE56 5206 0410 0000 3403 40  

BIC:  GENODEF1EK1    Danke!  

Martin Luther 

und die Bergpredigt 
 

Beginn:  22. Februar 2024, 14.30 Uhr 

Ende:      25. Februar 2024,  mittags  

 

Präsenztagung  
Das Seminar wird  als Präsenzveranstaltung stattfinden. Zur 

Verteilung der Referate und zu organisatorischen Vorklärungen 

finden am 20. Oktober 2023 und 9. Februar 2024 Zoom-

Sitzungen statt. Der Link wird nach der Anmeldung zur Tagung 

per E-Mail zugesandt. 

 

Wissenschaftliche Leitung der Tagung: 
Prof. Dr. Johannes Schwanke (Tübingen/Basel) 

Dr. Tobias Jammerthal (Neuendettelsau/Zürich)  

 
 
Die Luther-Akademie bringt wissenschaftliche Erkenntnisse der 
Gegenwart mit Erkenntnissen der Reformation in Beziehung.  
 

Weitere Informationen enthält die Internetseite  
www.Luther-Akademie.de.  

Einladung und Programm 

 

Seminar der Luther-Akademie 

in Kooperation mit den Universitäten  

Tübingen, Neuendettelsau, Zürich  

und der STH Basel  

pro Person Einzelzimmer Doppelzimmer 

Studierende und Vikarinnen / Vikare 

Mitglieder 315,00 € 120,00 € 

Nichtmitglieder 350,00 € 160,00 € 

Weitere Teilnehmende  

Mitglieder 400,00 € 280,00 € 

Nichtmitglieder 500,00 € 350,00 € 



 

 

 
 

 

 

 

 

In der Bergpredigt konzentriert sich Jesu Lehre. Sie enthält 

die Kernstücke des Glaubens, definiert die wichtigsten Eck-
pfeiler christlicher Ethik und nicht zuletzt hat sie auch die 
Reformationszeit bis in die Gegenwart stark beeinflusst. 

Der Reformator Martin Luther hat sich intensiv mit der 
Bergpredigt beschäftigt und sie im Rahmen seiner Rechtfer-
tigungslehre als Sündenspiegel gesehen: Sie sei prinzipiell 
unerfüllbar, treibe zur Buße und sei ein Beichtspiegel.  

Jedoch: Stimmt dies?  

 

In diesem Seminar werden wir  Luthers Position untersu-
chen. Kirchengeschichtliches und systematisch-theologisches 
Arbeiten sollen sich gegenseitig interdisziplinär ergänzen. 

Dabei wird auch zu fragen sein:  

Hat uns Luthers Interpretation der Bergpredigt heute noch 
etwas zu sagen?  

Und wenn ja: Was?  

Gleichzeitig kommen auch andere Interpretationen zur Spra-
che, wie auch andere ethische Konzepte der Gegenwart.  

In den einzelnen Seminareinheiten werden durch Referate 
der Teilnehmenden eigene Schwerpunkte herausgearbeitet, 
die in das Quellenstudium einführen, Hintergrundinforma-
tionen bieten und weiterführende Gesprächsimpulse liefern.  

Die intensive gemeinsame Arbeit an Luthertexten wird er-
gänzt durch Exkursionen zu Orten, an denen Luther gelebt 
und gearbeitet hat. Ganz wie bei Luther soll unser akademi-

sches Arbeiten mit geistlichen Impulsen versehen sein:  

Der Tag wird gerahmt von Morgen- und Abendgebet.  

 

Tagung in Erfurt  
 

›Martin Luther und 

die Bergpredigt‹  

Samstag, den 24. Februar 2024 

09.00   Morgenandacht  

09.15 Vom Beten – das Vaterunser (Mt 6,5–15)  

  WA 2, 81,11-27 (aus: Auslegung deutsch des 

  Vaterunsers für die einfältigen Laien, 1519); 

  WA 30/I, 193,1 – 211,33 (Dritter Abschnitt des  

  Großen Katechismus, 1529) 

11.00 Vom Richten (Mt 7,1–6) 

  WA 32, 473 – 488 (Bearbeitung der Wochen- 

  predigten von 1530/32) 

14.30  Die goldene Regel (Mt 7,12) 

  WA 4, 590–594 (aus der wohl frühesten überlieferten 

  Predigt Luthers von 1510);  

  WA 2, 580,7–23 (aus dem Kleinen Galater-  

  Kommentar, 1519);  

  WA 32, 494–499 (Bearbeitung der Wochenpredigten 

  von 1530/32) 

16.15 Vom Hausbau (Mt 7,24–29 ) 

  WA 32, 532,31–535,28 (Bearbeitung der Wochen- 

  predigten von 1530/32)  

18.15  Schlusssitzung  

20.00   Complet  

20.30  Amicables Beisammensein   
 

Sonntag, den 25. Februar 2024 

10.00 Gottesdienst  

 

 

Procedere des Seminars  

 

Donnerstag, den 22. Februar 2024 

14.30 Begrüßung und Einführung in die Tagung 

15.00  Annäherungen an das Thema   

  Lexikalische Erarbeitung „Luther“ und „Bergpredigt“   

17.00 Salz der Erde, Licht der Welt (Mt 5,13–16)  

  WA 4,686 – 689 (Predigt anl. einer Primiz, vor 1519);  

  WA 32,343 – 354 (Predigt zwischen 1530 und 1532) 

20.00   Complet, danach Amicables Beisammensein   
 

Freitag, den 23. Februar 2024 

09.00  Morgenandacht   

09.15   Die Seligpreisungen (Mt 5,1–12)  

  Vortrag von und Diskussion mit Landesbischof 

  Friedrich  Kramer, Evang. Kirche in Mitteldeutschland 

  und Friedensbeauftragter des Rates der EKD  

11.00  Jesus und das Gesetz (Mt 5,17–26)  

  WA 39/I,571,6-575,2 (3. Antinomerdisputation, 6. Sept. 

  1538); WA 45, 109 – 113 (Predigt vom 8. Juli 1537) 

14.00 Stadtführung  

17.00  Vom Vergelten (Mt 5,38–42)   

  WA 6, 36-48 (aus Ein Sermon vom Wucher, 1520);  

  WA 11, 248 – 261 (aus Von Weltlicher Obrigkeit, 1523) 

20.00  Complet 

20.30   Gespräch mit Landesbischof em.  

  Dr. Frank Otfried July 

  Evangelische Landeskirche in Württemberg, Präsident der 

  Luther-Akademie, danach Amicables Beisammensein   

         


